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3.3 Lebensräume

3.3.3 Lebensraum Wald

Lernziel: 3.3.3.1

Wald
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Lernziele

3.3 Lebensräume 
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Definition Wald

Gesetzlicher Begriff (Kantonales Waldgesetz KWaG vom 5. März 1997, Art 3)

Als Wald gelten auch:

ÁBestockte Weiden (Juraweiden)

ÁUnbestockte oder ertragslose Flächen eines 

Waldgrundstücks, wie Blössen und Waldstrassen

ÁGrundstücke, für die eine Aufforstungspflicht besteht

Nicht als Wald gelten:

Á Isolierte Baum- und Strauchgruppen

ÁHecken

ÁAlleen

ÁGarten-, Grün- und Parkanlagen
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Der Wald in Zahlen

Å30% der Landesfläche ist mit Wald bedeckt

ÅDie Waldfläche nimmt zu ïjährlich um ca. die 

Fläche des Thunersees

ÅJedes Jahr wachsen in der Schweiz 10 Mio. m3 

Holz nach

ÅOhne den Wald zu übernutzen, könnten jährlich 

7-8 Mio. m3 Holz geerntet werden

ÅDer jährliche Holzverbrauch der Schweiz liegt 

mitsamt Importholz bei 10,5 Mio. m3.

ÅDie drei häufigsten Bäume sind Fichte (Rottanne), 

Tanne und Buche
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Wem gehört der Wald?

Schweiz Kanton Bern
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Rechte und Gesetze im Wald

Art. 699 B. Beschränkungen / IV. Recht auf Zutritt und Abwehr / 

1. Zutritt

IV. Recht auf Zutritt und Abwehr

Zutritt

ÅDas Betreten von Wald und Weide und die Aneignung 

wildwachsender Beeren, Pilze u. dgl. sind in ortsüblichem 

Umfange jedermann gestattet, soweit nicht im Interesse der 

Kulturen seitens der zuständigen Behörde einzelne bestimmt 

umgrenzte Verbote erlassen werden.

ÅÜber das Betreten fremden Eigentums zur Ausübung von Jagd 

und Fischerei kann das kantonale Recht nähere Vorschriften 

aufstellen.
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K.WaG. Art. 22

Veranstaltungen, Reiten und Radfahren

ÅVeranstaltungen im Wald, die zu einer erheblichen Beeinträchtigung von 

Pflanzen und Tieren führen können, sind bewilligungspflichtig.

ÅReiten und Radfahren im Wald abseits von Wegen und besonders 

bezeichneten Pisten ist verboten.

ÅDie Einschränkungen gemäss Absatz 2 gelten nicht für bestockte Weiden 

(Wytweiden).
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K.WaG. Art. 23

Befahren von Waldstrassen

ÅWaldstrassen dürfen mit Motorfahrzeugen nur befahren werden

o zu forstlichen und landwirtschaftlichen Zwecken

o zur Ausübung der Jagd im Rahmen der Jagdvorschriften

o von Anstössern

o zur Organisation bewilligter Veranstaltungen

o falls das Bundesrecht oder die besondere Gesetzgebung solches vorsieht.

ÅDie zuständige Stelle der Direktion für Wirtschaft, Energie und Umwelt kann zu 

weiteren Zwecken eine örtlich und zeitlich befristete Fahrerlaubnis erteilen.
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Wald als Lebensraum und Lebensgemeinschaft

Mehr als 40% der bei uns vorkommenden Tiere und Pflanzen sind auf den Wald als 

Lebensraum angewiesenïgut 25ô000 Arten! Durch strenge Gesetze sowie die 

nachhaltige Nutzung und Pflege des Waldes bietet dieser einen natürlichen und 

stabilen Lebensraum.
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Aufgaben und Bedeutung des Waldes (Waldfunktionen)

Die Waldfunktionen sind Aufgaben, die der Wald als Teil unserer Umwelt im 

Interesse von Menschen, Tieren und Pflanzen erfüllt:

ÁSchutzfunktion

ÁNutzfunktion

ÁErholungsfunktion

ÁNaturschutzfunktion

ĄWeitere Funktionen: Gliederungsfunktion (Landschaft), Sauerstoffproduzent, 

hygienische Funktion (filtern von Luft und Wasser)
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Schutzfunktion : Schutz vor Naturgefahren Steinschlag

Hochwasser

Lawine

Hangrutsch
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Nutzfunktion : Produktion von Rohstoff Holz
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Wohlfahrtsfunktion: Erholung für Mensch und Tier
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Naturschutzfunktion: Lebensraum
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Waldarten / Betriebsarten

Hochwaldbetrieb

Alle Altersklassen in Gruppen/Bestand in gleicher Form zusammen

ÅKeine Durchmischung

ÅAus Kernwüchsen entstanden

ÅHauptsächlich Holzproduktion, Schutzfunktion
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Niederwald

Niederer Wald, welcher kurz gehalten wird

ÅEntlang Autobahn, unter Stromleitungen

ÅHau-Schicht aus Stockausschlägen zur Brennholzproduktion

ÅGute Schutzfunktion, dichter Wald

http://www2.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/abt2/dokablage/oac_12/1144_2.jpg

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwidk8uW8vLKAhWGfRoKHRB4AIEQjRwIBw&url=http://rips-dienste.lubw.baden-wuerttemberg.de/rips/ripsservices/apps/uis/documentmanager/default.aspx?ffc%3D10%26oac%3D12%26object_id%3D929001000062&psig=AFQjCNHVqZkuwLgekKN-CsrR4xwbBC5oYQ&ust=1455388085527008
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Mittelwaldbetrieb

Hauptbestand aus Kernwüchsen, Unterschicht aus Stockausschlägen

ÅZur Wertholzproduktion angelegt (Kernwüchse)

ÅHau-Schicht aus Stockausschlägen zur Brennholzproduktion
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Wytweiden

Mischform von forstlicher- und landwirtschaftlicher Nutzung

ÅHäufig im Jura anzutreffen

ÅBestockte Weiden

ÅNutztierhaltung

ÅLandschaftsbild

ÅWenig hochwertiges Holz



| Lernziel: 3.1.1.1 | BUJ | Juli 2021 | Seite 22 | V02 || Jagdausbildung BEJV | Lehrplan | 03 Hege Naturkenntnisse | 

Plenterwald

ÅAlle Altersklassen durchmischt auf kleiner Fläche

ÅNur drei Hauptbaumarten: Tanne, Fichte, Buche

ÅEinzelstammweise Nutzung

ÅStabile aber künstliche Form der Bewirtschaftung

ÅAnfällig auf Wildschäden

ÅWertvolles Holz
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Umwelteinflüsse / Gefahr für den Wald von der 

unbelebten Natur

Saurer Regen

Folgen 

ÅVitalität

ÅStabilität 

ÅFunktionen

ÅZuwachs nimmt ab
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Trockenheit / Hitze / Klimawandel

Folgen: 

ÅAbsterben von Kronenteilen

ÅAbsterben der Bäume

ÅFrüher Blattverlust

ÅTrockene Krautschicht

ÅVertrocknen von Keimlingen, Jungpflanzen

ÅZunahme von Krankheiten

ÅZunahme von Borkenkäfer

ÅBodenerosion bei Starkregen

ÅZunahme von Waldbränden

ÅVerlust aller Funktionen
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Wind / Gewitterstürme

Folgen:

ÅEntwerten des Holzes durch Bruch

ÅAufreissen des Bodens = Erosion

ÅBilden von Steilrändern

ÅAuf Windfall folgen meistens die Schädlinge

ÅHoher Anfall von Holz, viel mit Minderwert

ÅHohe Kosten bei der Aufarbeitung

ÅHohe Kosten bei der Wiederbewaldung 

ÅGefahr bei der Aufarbeitung

ÅVerlust der Funktionen
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Schnee / Lawinen

Folgen:

ÅEntwerten des Holzes durch Bruch

ÅAufreissen des Bodens = Erosion

ÅBilden von Steilrändern

ÅAuf Lawinen folgen meistens die Schädlinge

ÅHoher Anfall von Holz, viel mit Minderwert

ÅVerlust der Schutzfunktion

ÅTeurer Ersatz durch künstliche Verbauungen

ÅHohe Kosten bei der Aufarbeitung

ÅHohe Kosten bei der Wiederbewaldung 

ÅGefahr bei der Aufarbeitung
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Grundbegriffe / Fachbegriffe Waldbau

Natürliche Verjüngung

ÅAus Samen von Nachbarbäumen entstanden

ÅKernwüchse

ÅHohe Stückzahl auf engem Raum

ÅVielfach gewollt da robuster 

ÅGünstiger

ÅMehrheitlich standortsgerecht
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Künstliche Verjüngung

ÅJungpflanzen aus Nachzucht / Pflanzgarten

ÅDort eingesetzt wo natürliche Verjüngung fehlt

ÅGezielter Einsatz

ÅFinanziell aufwändiger

ÅAnfälliger auf Wildschäden
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Jungwuchs

1. Entwicklungsstufe 

ÅBis 1.5 m hoch

ÅNoch kein Kronenschluss

ÅEinpflanzungen noch möglich

ÅIn Konkurrenz mit Forstunkräutern
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Dickung / Dick

2. Entwicklungsstufe 

ÅGegenseitiger Kronenschluss

ÅGegenseitiger Konkurrenzkampf im Gang

ÅGrünäste bis zum Boden
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Stangenholz

3. Entwicklungsstufe 

ÅUnterste Grünäste auf Augenhöhe

ÅSchichtung führt zu Haupt- und Nebenbestand

ÅBHD* 10 bis 20 cm

*Brusthöhendurchmesser



| Lernziel: 3.1.1.1 | BUJ | Juli 2021 | Seite 32 | V02 || Jagdausbildung BEJV | Lehrplan | 03 Hege Naturkenntnisse | 

Baumholz

4. Entwicklungsstufe 

ÅBHD 20cm bis éééé..

Altholz

5. Letzte Entwicklungsstufe 

ÅKaum mehr entwicklungsfähig
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Monokultur

Reinbestand einer einzelnen Baumart

ÅViel aus künstlicher Verjüngung entstanden

ÅGibt auch natürliche Reinbestände (Fichten 

und Föhrenwälder in den Alpen)

ÅArtenarm

ÅAnfällig auf Sturm und Schädlingsbefall

ÅMeistens wegen der Holzproduktion angelegt 

(Reinertragsdenken)
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Mischwald

Gemischter Bestand mit verschiedenen Baumarten

ÅStabil gegen Wind und Schädlinge

ÅNatürliche Bestandesform im Mittelland

ÅArtenreich

ÅVielfach Zielbestände in Schutzwaldprojekten

ÅSchwieriger zu bewirtschaften

ÅWenn eine Baumart ausfällt, übernimmt eine andere 

sofort die Funktionen
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Pflege / Durchforstung

Eingriff / Massnahme in allen Altersklassen bis Altholzstufe

Vorher

Nachher

Ziel:

ÅBestand in die nächste Altersklasse bringen

ÅStabilität, Qualität, Artenvielfalt fördern

ÅAugenmerk richtet sich nach den Aufgaben des 

Waldes

ÅZukunftsbäume werden gefördert

ÅAushieb bleibt in jungen Jahren liegen

ÅAnfallendes Holz ab Stangenholz wird entnommen 

und vermarktet 
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Holzschlag

Lokales, temporäres abgesperrtes Gebiet im Wald, in welchem Bäume gefällt 

werden 

ÅDurchforstungen, Räumungen zur Pflege des Schutzwaldes oder zur 

Holzproduktion

ÅSicherheitsholzerei entlang Strassen und Schienen

ÅEinzelstammweise Nutzung im Plenterwald
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Waldrandaufwertung / Bedeutung des Waldrandes

ÅÜbergangsbereich Wald ïLand

ÅWichtiger Lebensraum

ÅSchutz vor Austrocknung 

ÅSchutz vor Windfall

ÅDeckung, Äsung, Nahrung

ÅBrutgelegenheiten

ÅArtenreich

Ą Grosses ökologisches Potenzial: 

ca. 40ó000 km Waldrand im 

schweizerischen Mittelland 

(Erdumfang)
Krautsaum      Strauchschicht         Waldmantel        Baumschicht
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Waldrandaufwertung / Massnahmen

ÅWaldrand abstufen, Entnahme grosser Bäume, belassen von 

Sträuchern

ÅMonumentale Einzelbäume fördern

ÅAbgestorbene Bäume wenn möglich belassen

ÅPionierpflanzen, seltene und lichtbedürftige Pflanzen fördern

1. 2.
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Waldrandaufwertung / Massnahmen

ÅNicht erwünschte Pflanzen entfernen

ÅAsthaufen und Steinhaufen bilden

ÅSchnellwachsende Pflanzen auf den Stock setzen

ÅSchonen von Ameisenhaufen

ÅBuchtig und geschwungen ausformen, nicht linear belassen

3.
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Forstdienstorganisation
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Lernkarten

Lernkarte 1

Frage

Wem gehört der Wald?

Antwort

ÅPrivaten Personen

ÅGemeinden und Korporationen

ÅKanton

ÅBund
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Lernkarten

Lernkarte 2

Frage

Was weisst Du betreffend dem Betretungsrecht des Waldes?

Antwort

ÅFreies Betretungsrecht im Wald. 

ÅSammeln von Waldfrüchten gestattet, soweit keine Verbote erlassen wurden
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Lernkarten

Lernkarte 3

Frage

Fahrverbot im Wald. Gilt das auch für einen Jäger?

Antwort

Der Jägerschaft ist es gestattet Waldstrassen während der Jagdzeit und zur 

Nachsuche zu befahren. Ausgenommen sind Schontage und die jagdfreie Zeit. 

Einen Hochsitz bauen im April und dafür die Waldstrasse zu befahren ist nicht 

gestattet. Ebenfalls das Aufspüren und Ansprechen von Wild vor der Jagdzeit ist mit 

dem Motorfahrzeug im Wald untersagt. 
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Lernkarten

Lernkarte 4

Frage

Welche Funktionen erfüllt der Wald?

Antwort

ÅNutzfunktion

ÅSchutzfunktion

ÅWohlfahrtsfunktion

ÅNaturschutzfunktion
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Lernkarten

Lernkarte 5

Frage

Welche Gefahren gehen von der unbelebten Natur auf den Wald aus?

Antwort

ÅVersauerung der Böden

ÅSaurer Regen

ÅTrockenheit

ÅHitze

ÅWind 

ÅSchnee
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Lernkarten

Lernkarte 6

Frage

Was ist mit dem Begriff Jungwuchs gemeint?

Antwort
Erste Entwicklungsstufe im Wald, etwa 1.5 Meter hoch
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Lernkarten

Lernkarte 7

Frage

Was ist mit dem Begriff Plenterwald  gemeint und wo sind vielfach

Plenterwälder vorhanden?

Antwort
Eine Bewirtschaftungsart eines Waldes. Dort wachsen die verschiedenen Altersklassen auf 
kleiner Fläche alle miteinander durchmischt. 
Es gibt nur drei Baumarten: Fichte, Tanne, Buche
Die Wälder im Emmental oder im Neuenburger Jura sind vielfach Plenterwälder
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Lernkarten

Lernkarte 8

Frage

Was sind die Vorteile eines abgestuften Waldrandes?

Antwort

ÅWichtiger Lebensraum

ÅSchützt vor Austrocknung

ÅSchutz vor Windfall

ÅGibt Deckung für Wild, Äsung und Brutgelegenheiten

ÅArtenreich
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Lernkarten

Lernkarte 9

Frage

Wie sieht ein aufgewerteter Waldrand aus?

Antwort

Abgestuft und aufgelichtet mit Habitatsbäumen und einer Strauchschicht. 

Buchtig und geschwungen, nicht linear 
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Lernkarten

Lernkarte 10

Frage

Wie ist ein Mittelwald entstanden?

Antwort

Aus Kernwuchs und die Unterschicht aus Stockausschlägen 
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Hecken

Entstehung
ÅVom Menschen geschaffen 

(Anpflanzung)

Ą Auf Grundstück- und 

Gemeindegrenzen, zur 

Abgrenzung des Ackerlandes 

oder als Windschutzhecken

ÁSpontanes Aufkommen an 

nicht bewirtschafteten Stellen 

entlang von Wegen, Bächen 

oder steilen Hangkanten
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Hecken

Merkmal einer optimalen Hecke
ÁNur einheimische Baum- und Straucharten

ÁViele verschiedene Gehölzarten, darunter viele Dornensträucher

ÁDichte Strauchschicht bis an den Boden

ÁExtensiver Krautsaum beidseitig der Hecke von mind. 1-3m Breite

ÁAbwechslungsreicher Aufbau mit niederen und hohen Büschen, 

gelegentlich ergänzt mit einzelnen Bäumen

ÁAsthaufen, Faulholz (liegend), Totholz (stehend), Steinhaufen

Ą In idealen Hecken herrschen auf kleinem Raum 

ganz unterschiedliche Lebensbedingungen
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Hecken

Heckentypen

Niederhecke Hochhecke Baumhecke

Á Zusätzlich höhere Sträucher

Á meist mehrreihig

Á Bis 6m hoch

Á Geeignet für Windschutz, 
Rohstofflieferant, 
Landschaftsgliederung

Á Einzelne Bäume zusätzlich zu den 
beiden Schichten

Ą Baumhecke ist nur vollständig, wenn alle 
drei Gehölzschichten vorhanden sind

Á Kleine, langsam wachsende 
Sträucher

Á meist einreihig

Á 2-3m hoch

Á Geeignet für Einzäunung, Ab-
schirmung, Bodenbefestigung
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Hecken

Ökologische Bedeutung

ÁÖkologischer Ausgleich (Vernetzung von 

Lebensräumen = Artenaustausch, -ausbreitung 

und Wiederbesiedelung)

ÁBeherbergung von Nützlingen (Turmfalke, 

Neuntöter, Igel, Spitzmäuse, Wiesel, 

Steinmarder, Erdkröte, Ameisen, Laufkäfer 

usw.)

ÁWindschutz

ÁErosionsschutz

ÁLandschaftsbereicherung

ÁRohstoffquelle (Bienenweide, Brennholz, 

Beeren, Nüsse, Wildfrüchte, Tee- und 

Heilkräuter)
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Hecken

Heckenpflege - Ziel

ÁDient der Verjüngung

ÁErmöglicht eine gezielte Förderung 

einzelner Arten

ÁRegelt die Begrenzung der Hecke in 

Höhe und Breite
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Hecken

Heckenpflege - Pflegearten

Zurückschneiden Auf -den-Stock -setzen Pflegeschnitt

Á Manuell oder maschinell

Á Alle 2-3 Jahre meist einreihig

Á Kein Ausgleich der Konkurrenz

Á Ermöglicht keine vielseitige Hecke

Á Rationell, alle 5-15 Jahre

Á Geeignet für raschwachsende 
Sträucher/Bäume (Erle, Esche, 
Hasel, Hartriegel, Weiden, 
Pappeln, Traubenkirsche, 
Holunder)

Á Selektiv oder abschnittsweise

Á Schonend, für kleine Hecken

Á Herauspflegen von langsam 
wachsenden und seltenen Arten 
(Heckenrosen, Liguster, Weiss-
und Schwarzdorn)
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Hecken

Heckenpflege ïGrundsätze

ÁRichtige Zeitpunkt: nur während Vegetationsruhe

ÁNachhaltig: Hecke darf nur bis zur Hälfte auf den Stock gesetzt werden
Ą immer unberührte Abschnitte für Heckenbewohner 

stehen lassen

ÁFörderung der Vielfalt: Artenvielfalt fördern, seltene und langsam wachsende Arten 
sorgfältig zurückschneiden, Dornensträucher fördern

ÁKleinstrukturen: Asthaufen, Totholz, Steinhaufen bewahren oder neu anlegen 
(Lebensraum für Kleinsäuger, Eidechsen, Insekten und 
andere Kleintiere

ÁEinzelbäume: alte, höhlenreiche Bäume (z.B. Eichen) und gut 
ausgebildete, kleinkronige Bäume (z.B. Feldahorn) stehen 
lassen
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Hecken

Heckenpflanzung

ÁPlanung: Zusammenarbeit mit Gemeinde, Grundeigentümer, Landwirten, Förstern und weiteren 
Betroffenen suchen. Vor Ort ein genaues Bild machen (Landschaftsstruktur, Standort-
bedingungen, Eigentumsverhältnisse)

ÁRichtige Hecke am richtigen Ort: Nicht auf allen extensiv genutzten Flächen Hecken anlegen und 
diese verdrängen. Die Wahl des Heckentyps ist abhängig vom 
Zweck (Windschutz = Baumhecke, Lebensraum = Niederhecke mit 
Dornbüschen)

ĄAchten auf Schattenwurf, Landbedarf, Behinderung, Krankheit 
(Berberitze als Überträger von Rost-Pilz zurückhalten pflanzen)

ÁPflanzung: Pflanzzeit während Vegetationsruhe (schnee- und frostfrei und vor dem Austreiben der 
Knospen). Schutzvorkehrungen gegen Wild- und Viehschäden errichten.

ÁPflanzplan: Anzahl Reihen, Abstand zwischen Reihen (1m), Pflanzabstand (1m), Pflanzanordnung 
(abwechselnd), Artengruppen (Bäume und Grosssträucher 1-3 Stk., Mittelgrosse 
Sträucher 3-5 Stk., Kleinsträucher 5-8 Stk. der gleichen Art), rasch wachsende nicht 
neben langsam wachsende, lichtliebende an Südhang, Bäume und hohe Sträucher in 
Mitte, niedere Dornbüsche aussen pflanzen, usw.)
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Anlage einer Benjeshecke
Á Aufschichtung von sperrigem Astwerk 

(z.B. von Heckenpflege oder 
Baumschnitt)

Á Ergänzungspflanzung von Sträucher 
wird empfohlen

Á Durch Vogelkot werden zusätzliche 
Samen eingeflogen

Vorteile

Á Sofortiger Lebensraum und Deckung für viele 
Wildarten

Á Sinnvolle Verwendung von Hecken- und Baumschnitt

Á Im Landschaftsbild entstehen keine störende Zäune

Á Bei der Gestaltung entstehen nur geringe Unkosten

Benjeshecke

Hecken


